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Übersicht 13 

des Rechtsausschusses 
(12. Ausschuß) 

über die dem Deutschen Bundestag zugeleiteten Streitsachen 
vor dem Bundesverfassungsgericht 


Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von einer Äußerung zu den nachstehend aufgeführten Streit- 
sachen vor dem Bundesverfassungsgericht abzusehen. 


Bonn, den 26. April 1963 


Der Rechtsausschuß 
Hoogen 
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Drucksache lV/1210 


Deutsicher Bundestag — 4. Wahlperiode 


A. Aussetzungsbeschlüsse 


Lfd. 

Nr. 

BVerfG 

Az / Datum 

Aussetzendes 

Gericht 

1024 

2 BvL 7/63 

27. 2. 63 

AG Ulm/Donau 

V. 8. 2. 63 

1025 

1 BvL 2/63 

1. 3. 63 

Sozialgericht Nürnberg 
V. 8. 2. 63 

1026 

2 BvL 9/63 

6. 3. 63 

LG Dortmund 

V. 19. 2. 63 

1027 

1 BvL 5/63 

6. 3. 63 

Bundesfinanzhof 

V. 18. 1. 63 

i 

i 


Streitsache 


Herbeiführung einer Entscheidung darüber, 

ob § 142 StBG mit dem Grundgesetz vereinbar ist 


ob § 313 Abs. 1 RVO mit dem Grundgesetz verein- 
bar ist 

ob § 129 StBG mit Artikel 21 GG vereinbar ist 


ob § 3 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes über die Gewäh- 
rung von Prämien für Wohnungsbausparer i. d. Fas- 
sung vom 25. August 1960 (BGBl. I S. 713) mit Arti- 
kel 3 Abs. 1 und Artikel 6 Abs. 1 GG vereinbar ist. 


B. Verfassungsbeschwerden 


Lfd. BVerfG 

Nr. Az / Datum 


Verfassungsbeschwerde 


1023 


1 BvR 70/63 
21. 2. 63 


der Firma Bode GmbH, Bottrop/Westf. gegen das Urteil des Bundesfinanzhofs 
vom 13. Dezember 1963 — V 87/60 S — 
mittelbar gegen §§1,2 Umsatzsteuergesetz 


1028 


2 BvR 78/63 
4. 3. 63 


des Willi Bethke, Hannover, gegen § 1 Abs. 2 Buchstabe b des Gesetzes über die 
Gewährung einer Überbrückungszulage vom 3. Dezember 1962 insoweit, als dort 
angeordnet ist, daß vor der Berechnung der 30Voigen Überbrückungszulage auf 
die Versorgungsbezüge, aus denen diese Zulage errechnet wird, die Ruhensvor- 
schriften angewandt werden 


2 



